
Besuch der Austellung in Salzburg

  

1. LANDESAUSSTELLUNG DES BONSAICLUBS SALZBURG

  

  

Am 6. und 7. Juni 09 lud der jüngste und sechste Bonsaiclub Österreichs zu seiner
 ersten Bonsai-Ausstellung inmitten des Salzburger Altstadtkerns ein.
 Wenn man in den Innenhof eintrat, fesselte einen sofort der Anblick der großen Bonsai,
 die vor alten Mauern attraktiv in den Mittelpunkt gerückt wurden. Liebevoll mit Beistellern
belebt,
 konnte man über 100 Exponate vor den kulissenhaft schönen Steilwänden der Hohenfestung
Salzburg genießen.
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     Klubs aus allen Windrichtungen beteiligten sich an dem Salzburger Bonsai-Debüt, zum Teil mit bekannten Bäumen wie dem 1000jährigen Rocky-Mountains-Wacholder von Walter Pall (im Bild zu sehen). NÖ war durch Walter Schreiner und Emmy Kerper, Conny Hackl und natürlich RoswithaWonka, die ja inzwischen sehr tatkräftig beim Salzburger Bonsaiclub anpackt, vertreten. Vier Tokonoma-Nischen beeindruckten durch eine gelungene Präsentation der Arrangements.     Walters Eibe fand in einem der Tokonomas Platz, daneben Pall’s uralte Fichte.     
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     Eine Etage höher auf einer Art Dachterrasse mit Altbaumbestand befand man sich plötzlich in einer verzauberten Bonsaiwelt. Lustwandelnd konnte man sich kleine Inseln mit Bonsai ansehen, nicht aber ohne einen zauberhaften Ausblick auf die Kuppeln des Salzburger Doms zu haben.     Der schattige Teil des Gartens hatte einen ungewöhnlichen Hintergrund für die Bonsaitische, nämlich eine alte Steinmauer. Mit ihren winzigen Farnen, Mauerblümchen und Moosen erschien diese Kombination mit Bonsai und den Beistellpflänzchen unglaublich faszinierend.     

     Durch Vorträge und Führungen belebte die Salzburger Bonsai-Crew ihr Event. Gerhard Vorderwühlbecke gestaltete vor Publikum und Walter Pall’s Baumbesprechungenbrachten die Besucher wie immer zum Schmunzeln.     Und wie gewöhnlich bei einem Bonsaitreffen durften Gemütlichkeit und kulinarische Genüsse nicht fehlen. Da gab es Käse von Pauli’s Alm, Bonsai-Schokolade extra für diese Ausstellung kreiert, eine Ausschank mit gut gelaunten Wirtinnen vom Bonsaiclub Salzburg, die bereits um 9 Uhr früh ein deftiges ‚Bonsaifrühstück’ bestehend aus Weißwürscht und kleinem Weißbier kredenzten, und für den größeren Hunger konnte man sich beim Thailänder beste Wok-Gerichte zu Leibe führen.     Der Händlerbereich war durch gute Aufteilung des Angebotes ein Treffpunkt für kauflustige Besucher und wurde gut frequentiert.     

 3 / 5



Besuch der Austellung in Salzburg

     Eine Kampfsportvorführung rundete am Samstagnachmittag das umfangreiche und interessante Programm ab. Leider spielte der Wettergott einen Streich und schickte für den Rest des Tages den obligatorischen Salzburger Schnürlregen.     
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     Am Sonntag aber, bei prächtigem Wetter, fanden sich zahlreiche Bonsai-Fans aus verschiedenen Teilen Österreichs, Bayern, Schweiz und Südtirol ein und es ging ein perfekt organisiertes Bonsai-Event im Herzen Österreichs mit weiteren Vorträgen und vielen Gesprächen seinem Ende zu.     Ein großes Kompliment den Leuten vom Salzburger Bonsaiclub – es war eine gelungene Bonsai-Ausstellung mit weit über 1000 Gästen ….und will man Gerüchten Glauben schenken, so hätte die Klubkassa erstmals einen guten Startpolster erhalten ;-) – Bravo!     

  Ein zufriedenes Pärchen – Obmann Michi und unsere Rosi  Text von Conny Hackl  
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